
Schneenotfallplan 
 

Da in den Wintermonaten die Witterungsverhältnisse so sein können, dass für den Schulbus 

Ihres Kindes oder für Sie selbst wegen Eis- oder Schneeglätte die Straßen schlecht oder 

nicht befahrbar sind, erfahren Sie hier, wie Sie als Eltern in diesem Fall vorgehen können.  

 

• Sie dürfen entscheiden, ob Ihr Kind dann zu Hause bleibt. Es ist dann 

„witterungsbedingt“ entschuldigt.  

Tragen Sie dies hinten im Hausaufgabenheft mit Datum ein oder schreiben Sie es in 

die schriftliche Entschuldigung. Dann wissen wir Bescheid. 

 

• Anrufe morgens im Sekretariat sind in solchen Fällen sehr schwierig, weil dann die 

Leitung meist belegt ist. Deshalb möchte ich Sie bitten, nicht anzurufen.  

Wir erfahren meist über die Busfahrer oder SaarVV, wenn ein Bus nicht kommt. 

 

• Wenn ein Kind an „Glatteis-Tagen“ nicht da ist, wissen wir – auch ohne Ihren Anruf – 

Bescheid. Die Entschuldigung geben Sie dann am nächstmöglichen Tag mit. Wenn 

Sie sich sicherer fühlen, schreiben Sie gerne eine E-Mail an die obige Mailadresse. 

 

• Wichtig ist, dass Ihr Kind 15 min an der Haltestelle warten muss. Außerdem sollten Sie 

Ihr Kind – sofern möglich – später zur Schule bringen, sofern die Straßenverhältnisse 

sich bessern. Bilden Sie dazu in eigener Absprache Fahrgemeinschaften. 

 

• Falls während des Schulmorgens Eis oder Schnee den Verkehr so beeinträchtigen, 

dass die Busse nach Unterrichtsschluss nicht mehr fahren, benötigen wir Ihre 

Unterstützung! 

 
• Auf alle Fälle werden Ihre Kinder in der Schule betreut, bis der sichere Heimweg 

gewährleistet ist. Zur Not organisieren wir auch noch etwas zu essen oder zu trinken. 
 

Vielen Dank für Ihre Mithilfe! 

 

Zutreffendes bitte leserlich ausfüllen und ankreuzen! Danke! 

□ Ich bin damit einverstanden, dass mein Sohn/meine Tochter_______________________, 

Klasse____, im Falle eines Wintereinbruchs im Privat-PKW mit anderen Eltern nach 

Hause fahren darf bzw. mit anderen Kindern zu Fuß nach Hause gehen darf. 

□ Ich möchte, dass mein Kind in diesem Fall ausschließlich mit _______________________ 

mitfährt/mitgeht. 

□ Ich möchte nicht, dass mein Kind mit anderen Eltern nach Hause fährt bzw. geht. 

Mein Kind wird stattdessen in der Schule betreut, bis ich selbst es abhole.  

      Ich versichere, dass ich mich – sobald es die Wettersituation zulässt – auf den Weg 

mache bzw. beauftrage eine Person meines Vertrauens, es abzuholen. 

Die Schule erreicht mich sicher unter folgender Telefonnummer: ____________________ 

□ Ich bin darüber informiert, dass mein Kind sicher in der Schule betreut wird und 

verzichte bei Schnee und Eis möglichst auf Anrufe, damit die Telefonleitungen der 

Schule nicht belegt sind, und geklärt werden kann, wie die Schülerinnen und Schüler 

nach Hause kommen.  

 
 

 

Name und Klasse des Kindes  Unterschrift des/der Erziehungsberechtigte 


